
sffv-Anlässe 2016
Mai 2016  1. Quick-Info-Anlass
25. Mai 2016 A&W Treuhandtagung
2. Juni 2016 A&W Tagung
Juni 2016 2. Quick-Info-Anlass
Juli 2016 Sommerfest sffv
Juli 2016 2. Roundtable-Gespräch
16. September 2016 swiss fleet forum
September 2016 3. Quick-Info-Anlass
10. November 2016 Auto Zürich
16. November 2016 aboutFleet Event
Dezember 2016 4. Quick-Info-Anlass

20 unterschiedliche Fachkräfte aus der Au-
tomobilwirtschaft (HR, Fleetmanager, Finan-
zen) setzten sich zum Thema FABI (Finanzie-
rung und Ausbau der Bahninfrastruktur), die 
am 1. Januar 2016 in Kraft gesetzt worden 
ist, an den runden Tisch. Ziel war, die ersten 
Erfahrungen miteinander zu besprechen und 
mögliche Lösungsansätze vorzustellen. Als 
wichtiger Inputgeber konnte Christian Feller 
von der A&W Treuhand GmbH für diese 
Diskussion gewonnen werden. Einberufen 
und moderiert wurde die Veranstaltung von 
unserem Geschäftsstellenleiter Ralf Käser. 

Schon bei der ersten Frage wurde eine in-
tensive Diskussion gestartet, die verschie-
dene Gegensätze und Ansichten an den Tag 
gebracht hat. Schnell war allen klar, dass wir 
uns nicht mehr über den Sinn und Unsinn 
von FABI unterhalten müssen. Das Stimmvolk 
hat diese Vorlage mit über 62 % Ja-Stimmen 
angenommen. Besonders spannend wurde 
es, als die ersten Erfahrungen aus den ein-
zelnen Betrieben erzählt wurden. Es sind 
Voten wie: «Wir wissen noch nicht, wie wir 
damit umgehen» oder «Wir haben uns schon 
intensiv damit beschäftigt» bis zu «Der 
grösste Teil meiner Kunden hat keine Ahnung 
zu diesem Thema» in das Gespräch einge-
bracht worden. Im Weiteren erwähnte Feller 
auch, dass erst die Hälfte der Kantone einen 
Vorschlag ausgearbeitet hat. Jetzt ging es 
so richtig zur Sache und eine spannende 
Debatte wurde entfacht. Ein Votum: «Was 
kann die Firma dafür, wenn der Mitarbeiter 
weiter weg wohnt?» Es wurde ergänzt mit 
dem Hinweis: «Es ist eine Steuer, die der 
Bürger angenommen hat und nicht die Fir-

ma» – dies gab reichlich Zündstoff in die 
Diskussion. Heftig wurden die einzelnen 
Meinungen mitgeteilt, dies aber immer sehr 
sachlich und fair im Umgang. Unser Mode-
rator Käser musste daher selten eingreifen, 
was für die Qualität dieses Circles gesprochen 
hat. Schnell war auch allen klar, dass wir uns 
noch stundenlang zu diesem Thema hätten 
unterhalten können, aber die Zeit war im 
Vorfeld klar begrenzt worden.

Zusammenfassend einige  
Punkte aus der Besprechung:
• FABI betrifft nicht nur die Firmenfahrzeug-

fahrer, sondern jeglichen Pendelverkehr.
• Es ist eine Steuer, die der Stimmbürger 

angenommen hat, und nicht die Firmen.
• Die Hälfte der Kantone ist noch in der 

Aufarbeitung und hat noch keine Festle-
gung der Abzugsmöglichkeit.

• Bestimmung der Fahrzeugnutzung Aus-
sendienst und Innendienst im Vorfeld 
festlegen.

• Aktiv an das Thema gehen und nicht erst, 
wenn die Lohnausweise fällig werden.

• Frühzeitige Information durch die Firma 
an die Mitarbeiter ist empfehlenswert.

• Vorgängige Absprache mit der Steuerbe-
hörde ist sinnvoll, denn Unwissen schützt 
vor der Steuer nicht!
Abgerundet wurde die Diskussion mit einem 

feinen Apéro, wo noch weiter intensiv mitei-
nander diskutiert wurde. Als erstes Fazit des 
sffv dürfen wir klar vermelden, dass dieser 
Roundtable ein Erfolg war. Die ersten Rück-
meldungen der Teilnehmer waren durchwegs 
positiv, was uns bestärken wird, auch weiter-
hin auf dieser Schiene weiterzufahren. Wir 
möchten uns bei allen Teilnehmern für ihre 
engagierte Beteiligung ganz herzlich bedanken 
und freuen uns, sie bei anderen Gelegenheiten 
wieder zu begrüssen. Besten Dank auch an 
Christian Feller für die fachliche Unterstützung 
und an Ralf Käser für die Organisation sowie 
die Moderation. Gehen wir die Zukunft des 
Verbandes gemeinsam an – bis bald am 
nächsten Anlass des sffv! 

sffv-Roundtable: Ein wichtiger 
Schritt in die Verbandszukunft

sffv Verbandsnachrichten

An der letzten ausserordentlichen GV des sffv im November 2015 
wurden neue Massnahmen für eine Professionalisierung des Verbandes 
mehrheitlich angenommen. In den letzten drei Monaten wurde dafür  
im Vorstand und in der Geschäftsstelle hinter den Kulissen intensiv 
daran gearbeitet. Eine erste sichtbare Veränderung fand am 18. März 
2016 mit dem Roundtable zum Thema FABI in den Räumlichkeiten der 
sffv-Geschäftsstelle in Untersiggenthal statt. Text: Patrick Bünzli
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